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Im vergangenen Jahr hat das Minis-
terium für Landwirtschaft  zu einem 
Digitalisierungswettbewerb „Smart 
Tau Hus“ aufgerufen. Durch kreative 
Projekte soll die Digitalisierung im 
ländlichen Raum gefördert werden. 
Insbesondere generationsübergrei-
fende Ansätze, die auch die älteren 
Generationen an digitale Lösungen 
heranführen und somit auf die neue 
Alltagssituation vorbereiten, waren 
gesucht. 
Die Gemeindevertretung hat hierzu 
eine eigene Projektskizze eingereicht. 
Der erste Preis ging zwar an den Ge-
meindeverbund Hohenkirchen/Bol-
tenhagen, dennoch hat die Jury auch 
unseren Vorschlag als ein interessan-
tes Pilotprojekt gewürdigt und der 
Gemeinde eine Fördersumme von 
18.000 € für die Umsetzung (in dem 
Zeitraum bis Ende 2021) bewilligt. 

In den kommenden Wochen soll ein 
Gremium aus der Gemeindevertre-
tung, den Vereinen unseres Dorfes 
und weiteren Interessierten, aufbau-

GRAMBOW

end auf den digitalen Lösungen des 
Fraunhofer Instituts (www.digitale-
doerfer.de), eine Grambow-spezifi -
sche Lösung formulieren und in der 
Umsetzung begleiten. In Workshops 
werden wir unsere Ideen sammeln. 
Es ist beabsichtigt, ein digitales An-
gebot für Grambow zu entwickeln, 
welches sowohl über eigene Smart-
phones, Tablets usw. bedient werden 
kann. Auch Terminallösungen an zen-
tralen Orten werden bereitgestellt, an 
denen erfahrene Digitalisierlotsen 
Hilfestellung anbieten werden. 

Wir freuen uns auf eine gemeinsame 
Umsetzung mit vielen Interessier-
ten. Leider führt die Corona-Pan-
demie und die damit verbundenen 
Einschränkungen aktuell zu Ver-
zögerungen in der Umsetzung. Wir 
hoff en dennoch, zeitnah beginnen zu 
können, so dass wir ein digitales Dorf 
werden, welches generationsüber-
greifend modern kommunizieren 
und sich helfen kann. Wir halten Sie 
auf dem Laufenden... Christin Garbe

Grambow wird ein digitales Dorf

Viele Karten wurden bereits mit Freu-
de verschickt und daher wundert es 
nicht, dass der Förderverein „Unser 
Grambow“ e.V. allen schulpfl ichtigen 
Kindern und Jugendlichen weiter-
hin die Chance gibt, einem lieben 
Menschen, mal wieder mit einer 
klassischen Postkarte eine Freude zu 
bereiten. Postkarten mit einem Gram-

bow-Motiv können dafür kostenfrei 
im Dorfl aden abgeholt werden. Die 
geschriebene Karte wird anschlie-
ßend wieder im Dorfl aden vorgezeigt 
und es gibt die passende Briefmarke 
ebenfalls kostenfrei. Danach heißt es 
nur noch ab zum Briefkasten und die 
lieben Grüße auf Reisen schicken. 
Christin Garbe

Postkarten-Aktion geht weiter!



Viele aufmerksame Besucher haben 
das neue Schild im Tannenburger 
Weg (Höhe Hühnerfarm) in Richtung 
Moor schon gesehen. Fast genauso 
viele haben es leider jedoch auch ig-
noriert...
Die Gemeinde hat dieses Schild auf-
stellen lassen,  da durch das Parkver-
halten der Moorbesucher die Zufahrt 
zu den landwirtschaft lichen Flächen 
versperrt wird. Vor wenigen Tagen 
kam es zu einem Unfall mit erhebli-
chen Blechschäden. Das Parken vor 
den Schranken behindert zusätzlich 

die Rettungswege (wir haben derzeit 
bereits Waldbrandstufe 4). Das Ord-
nungsamt führt sporadische Kontrol-
len durch.
Langfristig ist die Errichtung eines of-
fi ziellen Parkplatzes vorgesehen. Die 
Planungen wurden begonnen.
Bitte beachten Sie die Vorgaben, da-
mit Naherholung, Landwirtschaft  
und Sicherheit im Einklang bleiben. 
Danke für Ihr Verständnis. 

Sven Baltrusch
Bürgermeister der Gemeinde Grambow

Nanu?! Wie kommt das Schild da hin?

Es freut uns, dass der lang geplante 
Bau von weiteren Parkplätzen für den 
Moorkrug Mitte April beginnen konn-
te. Die Erdarbeiten waren schnell 
gemacht und der kostbare Mutter-
boden wurde auf der Streuobstwiese 
am Gartenweg verteilt. Hier entsteht 
nun, zu unserer Gemeinde passend, 
ein bienenfreundlicher Erdwall. 
Auch der Sportplatz wurde in diesem 
Zuge weiter ausgebaut. Der Beach-
volleyballplatz wurde mit Baggerkraft  
ausgehoben und mit feinem Sand 
befüllt. Die großen Berge erfreuten 
besonders unsere Kinder und luden 
zum Runterrollen ein.

Am Samstag, 25. April 2020, wurde 
das Spielfeld mit Schaufel, Harke und 
einer großen Portion Manneskraft , 
unter Einhaltung der Abstandsrege-
lung, fertig gestellt. 
Ein herzlicher Dank geht an alle, die 
für die Baumaterialien des Sportplat-
zes gespendet haben und natürlich 
auch an die vielen fl eißigen Helfer! 
Nur durch deren Einsatz wird unser 
Dorf immer schöner und noch le-
benswerter. Christin Garbe
PS: Wer möchte, kann sich in der 
Bürgermeistersprechstunde 1 Paket 
Saatmischung für bienenfreundliche 
Blühfl ächen kostenfrei abholen.

Baumaßnahmen



... auf öff entlichen Flächen? Gerade 
in der Zeit der Reise- und Versamm-
lungsbeschränkungen durch die Co-
rona-Pandemie, ist es ein Luxus, in 
einer geordneten Gemeinde mit vie-
len öff entlichen Grünfl ächen zu woh-
nen. Wir können uns bewegen und 
die Natur vor der eigenen Haustür 
als unsere Freiheit genießen. Schade, 
dass es immer noch Hundebesitzer 
gibt, die ihrer Verantwortung nicht 
nachkommen und den Hundekot be-
seitigen. Die Gemeinde bietet vieler-
orts Entsorgungsbeutel an. Warum 
werden diese nicht in Anspruch ge-
nommen? Noch unverständlicher ist 
es, wenn man schon den Beutel be-
nutzt und diesen dann einfach in der 

Natur liegen lässt. Die Extremisten 
unter den Hundebesitzern werfen die 
Beutel  sogar in den Postkasten. Das 
Ergebnis: Die Post überlegt, ihn abzu-
schaff en. Damit wäre ein Versenden 
von Briefen in unserem Dorf nicht 
mehr möglich.
Die Gemeindevertretung sagt diesem 
Fehlverhalten den Kampf an. Gerne 
nehmen wir Hinweise entgegen.

Sven Baltrusch
Bürgermeister der Gemeinde Grambow

P.S. Auch an den Einfahrtsstraßen 
wollen wir keinen Hundekot. Wir 
möchten unsere Besucher schließlich 
freundlich begrüßen. 

Was soll der Scheiß...

Der Frühling ist angekommen und 
beschert uns allen wunderschöne An-
blicke. Da wir, die Gemeinde Gram-
bow, auch in diesem Jahr wieder den 
Titel „bienenfreundliche Gemeinde“ 
tragen möchten, benötigen wir aus-
sagekräft iges Bildmaterial. Wer kann 
helfen? Gesucht werden die schöns-
ten Frühlingsbilder aus unserer Ge-
meinde. 
Die Fotos werden für die Bewerbung 
beim Landwirtschaft sministerium 

und für weitere Werbemaßnahmen 
im Rahmen unserer Bienenfreund-
lichkeit verwendet. Selbstverständ-
lich werden die Namen der Foto-
grafen bei jeder Veröff entlichung 
genannt. 
Egal ob mit dem Handy oder der Ka-
mera – wir freuen uns auf Eure blü-
henden Impressionen! Diese sendet 
uns einfach per Mail an: moorbote@
unser-grambow.de. Wir freuen uns 
auf Eure Bilder! Christin Garbe

Frühlingsbilder gesucht!
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Termine Mai

Mo + Do 17-18 Uhr Bürgermeistersprechstunde Gemeindehaus
Di  05.05. 18:00 Uhr Bücherverleih Bibliothek

Blaue Tonne GER: Sa. 23.05. | Blaue Tonne Gollan: Do. 28.05.
Bio-Tonne: Fr. 08.05.; Fr. 22.05. | Restmüll: Mi. 13.05.; Mi. 27.05. | Gelbe Tonne: Do. 08.05.

Die Damen vom Bastelstübchen sind 
momentan sehr fl eißig, denn sie nä-
hen für die Grambower Bürger Stoff -
masken. Diese sind nach Anweisung 
der Landesregierung seit Kurzem 
Pfl icht, wenn man z.B. im Einzelhan-
del oder mit den öff entlichen Ver-
kehrsmitteln unterwegs ist. Sie sollen 
uns besser vor der Ansteckung mit 
dem Corona-Virus schützen. 

Erwerben kann man diese Masken in 
„Unserem Dorfl aden“ für 2,50 € das 
Stück. Kindermasken liegen bei je 
1,50 €. Der Erlös kommt dem Förder-
verein „Unser Grambow“ e.V. zugute. 
Wer möchte, kann dieses Projekt gern 
durch das Spenden von Baumwoll-
stoff  und Gummiband unterstützen.

Aber Ihr könnt auch anders helfen: 
Derzeit bietet sich für den Verein 
die Möglichkeit, Mundschutzmasken 
an einen Großabnehmer zu verkau-
fen. Materialien werden von diesem 
komplett gestellt. Sie müssen nur 
zugeschnitten und genäht werden. 
Daher werden dringend Näherinnen
(mit und ohne Nähmaschine) und Zu-
schneider/innen gesucht. Bei Interes-
se oder weiterem Informationsbedarf 
meldet Euch bitte einfach direkt im 
Dorfl aden.

Die Einnahmen pro genähte Maske in 
Höhe von 2 € fl ießen ebenfalls in die 
Kasse des Fördervereins, um weite-
re Projekte im Dorf voranzubringen.      
Christin Garbe

An die Nadeln, fertig, los!


